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// Im Blickpunkth

Nach dem BB-Rechtsprechungsreport Unternehmensbewertung 2007/08 von W�stemann in Heft 28 (BB 2008, 1499) the-

matisieren Wiese/Gampenrieder im Rahmen der BB-Beitr�ge zur Unternehmensbewertung in dieser Ausgabe die markt-

orientierte Ableitung des Basiszinses mit Bundesbank- und EZB-Daten. Alle Beitr�ge und Urteile, die bislang im BB zur

Unternehmensbewertung erschienen sind, k�nnen Sie �brigens unter www.betriebs-berater.de im gleichnamigen The-

mendossier abrufen.

Gabriele Bourgon, Ressortleiterin Bilanzrecht und Betriebswirtschaft

St�ndige Mitarbeiter in Bilanzrecht und Betriebswirtschaft: Prof. Dr. Thomas Berndt (tb), St. Gallen; Prof. Dr. Michael Hommel, Frankfurt a.M; Prof. Dr. Karlheinz K�ting, Saarbr�cken;
Dr. Norbert L�denbach, Frankfurt a.M.; Prof. Dr. Volker H. Peem�ller, Erlangen-N�rnberg; Prof. Dr. Jens W�stemann, M. S. G., Mannheim

Entscheidung
BFH: Kein Wahlrecht zwischen der Bildung

einer „normalen“ und einer Existenz-

gr�nderr�cklage

In seinem Urteil vom 29.4.2008 – VIII R 75/05 –

hat der Bundesfinanzhof (BFH) wie folgt entschie-

den:

Dem Steuerpflichtigen steht kein Wahlrecht zu,

ob er die „normale“ Ansparr�cklage nach § 7g

Abs. 3 EStG oder die Existenzgr�nderr�cklage ge-

m�ß § 7g Abs. 7 EStG in Anspruch nehmen will.

Die Bildung einer Ansparr�cklage gem�ß § 7g

Abs. 3 EStG ist auch bereits vor Vollendung der

Betriebser�ffnung zul�ssig, wenn die Investiti-

onsentscheidung ausreichend konkretisiert ist. In

Anschaffungsf�llen setzt das die verbindliche Be-

stellung der betroffenen wesentlichen Betriebs-

grundlagen voraus.

VolltextdesUrteils: // BB-ONLINE BBL2008-1721-1

unterwww.betriebs-berater.de

Die Entscheidung wird in BB 33 von Engels

kommentiert.

Rechnungslegung
Wir werten f�r Sie die Homepages von BMF, BMJ,

DRSC, DPR, BaFin, IASB, FASB, SEC und EU aus.

EFRAG: Stellungnahmen zu IAS 19, zu IFRIC

15 und zum ED of an Improved Conceptual

Framework for Financial Reporting

-tb- Die European Financial Reporting Advisory

Group (EFRAG) hat den Entwurf einer Stellung-

nahme zum IASB-Diskussionspapier „Preliminary

Views on Amendments to IAS 19 Employee Be-

nefits“ publiziert. Der 19-seitige Entwurf kann bis

zum 24.9. kommentiert werden.

Dar�ber hinaus bittet die EFRAG bis zum 22.9.

um Stellungnahmen zu IFRIC 15 „Real Estate

Sales“. Diese gehen ein in die Empfehlung der

EFRAG an die Europ�ische Kommission zum En-

dorsement von IFRIC 15.

Schließlich hat die EFRAG den Entwurf einer Stel-

lungnahme zum Exposure Draft (ED) of an Im-

proved Conceptual Framework for Financial Re-

porting – einem gemeinsamen Projekt des Inter-

national Accounting Standards Board (IASB) und

des Financial Accounting Standards Board (FASB)

– ver�ffentlicht. Stellungnahmen hierzu k�nnen

bis zum 26.9.2008 eingereicht werden.

Die Texte sind unter www.efrag.org abrufbar.

EFRAG: Ver�ffentlichung eines Vorschlags

zur st�rkeren europ�ischen Beteiligung am

internationalen Standardsetzungsprozess

Die European Financial Reporting Advisory

Group (EFRAG) hat am 23.7.2008 ein Konsultati-

onspapier zur St�rkung des europ�ischen Bei-

trags zum internationalen Standardsetting-Pro-

zess (Strengthening the European Contribution

to the International Standard-Setting Process)

ver�ffentlicht. Vorgeschlagen wird eine Ver�nde-

rung der Struktur, die Verbreiterung der Finanzie-

rungsbasis und die Erh�hung der Anzahl der Mit-

arbeiter von EFRAG, die verst�rkte Zusammenar-

beit zwischen EFRAG und den Nationalen Stan-

dardsetzern sowie die verbesserte Transparenz

der Arbeit von EFRAG.

Interessierte k�nnen bis zum 22.9.2008 gegen-

�ber der EFRAG Stellung nehmen. Weitere Infor-

mationen unterwww.drsc.de undwww.efrag.org.

BMJ: Bekanntmachung des DRS 16

„Zwischenberichterstattung“

Im Bundesanzeiger Nr. 110 vom 24.7.2008 (Beila-

ge 110a) ist der Deutsche Rechnungslegungs

Standard Nr. 16 (DRS 16) „Zwischenberichterstat-

tung“ durch das Bundesministerium der Justiz

(BMJ) gem�ß § 342 Abs. 2 HGB bekannt gemacht

worden.
(Quelle: www.drsc.de)

DSR: Diskussionsrunde zum IASB Conceptual

Framework A+D, zum Constitution Review

des IASCF und zum Enhancement of EFRAG

Der Deutsche Standardisierungsrat (DSR) l�dt In-

teressierte am 5.9.2008, 10.00 Uhr, in die Akade-

mie der Konrad-Adenauer-Stiftung, Berlin, Tier-

gartenstr. 35, zu einem Diskussionsforum zu den

folgenden Entw�rfen ein:

– IASB: Exposure Draft of an Improved Conceptu-

al Framework for Financial Reporting (Phase A),

– IASB: Discussion Paper Preliminary Views on an

Improved Conceptual Framework for Financial

Reporting: Reporting Entity (Phase D),

– International Accounting Standards Committee

Foundation (IASCF): Review of the Constitution,

– EFRAG: Strengthening the European Contribu-

tion to the International Standard-Setting Pro-

cess – Proposals for Public Consultation.

In den n�chsten Wochen k�nnen sich noch �n-

derungen bei der Tagesordnung ergeben. Die ak-

tuelle Agenda sowie die adressierten Papiere fin-

den Sie unter www.drsc.de. Die Anmeldung kann

bis zum 29.8.2008 unter bahrmann@drsc.de er-

folgen.

DSR: Pr�sentationen und Protokoll der

�ffentlichen Diskussion zum IASB-Diskus-

sionspapier zur Vereinfachung der Bericht-

erstattung �ber Finanzinstrumente online

Die Pr�sentationen und das Protokoll zur �ffent-

lichen Diskussion vom 14.7.2008 zum Thema Dis-

cussion Paper „Reducing Complexity in Report-

ing Financial Instruments“ des IASB sind auf der

Website www.drsc.de ver�ffentlicht.

Bitte beachten Sie dazu auch den Beitrag von

Alvarez in BB 34.

Wirtschaftspr�fung
Wir werten f�r Sie die Homepages von IDW, WPK,

APAK, IFAC, AICPA, PCAOB, EU und FEE aus.

PCAOB:Erg�nzendeRegelungenbetreffend

dieRegistrierungvonPr�fungsgesellschaften

-tb- Der Public Company Accounting Oversight

Board (PCAOB) hat erg�nzende Regelungen be-

treffend die Registrierung von Pr�fungsgesell-

schaften erlassen. Zentrale Regelungsabsicht ist

die Sicherstellung der Registrierung bei �nde-

rung der Rechtsform von Pr�fungsgesellschaften.

Die Securities Exchange Commission (SEC) muss

der Verlautbarung noch zustimmen.
(Quelle: www.pcaobus.org)

Im BB-Nachrichten�berblick unter www.betriebs-

berater.de werden Sie direkt auf alle angegebenen

Dokumente verlinkt.

Die Woche in Bilanzrecht und Betriebswirtschaft
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